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Thema: Ausstellung Verfolgung in Magdeburg in der Zeit des Nationalsozialismus 
 
 
 
Der Stadtrat beschloss am 13.1.2005, Beschluss-Nr. 322-8(IV)05, das Kulturhistorische Museum 
zu beauftragen, eine Ausstellung über die Verfolgung der Sinti und Roma in der Zeit des 
Nationalsozialismus vorzubereiten. Dieser Beschluss wurde mit Wissenschaftlern des Hauses 
und der Region eingehend diskutiert. Als Ergebnis stellte sich heraus, dass eine Ausstellung 
nicht nur einer Opfergruppe gewidmet werden sollte, sondern das Problem der Verfolgung in der 
NS- Zeit in Magdeburg umfassend wissenschaftlich aufbereitet und in einer Ausstellung 
dargestellt werden müsste. 
Ein wissenschaftlicher Beirat, bestehend aus Historikern der Otto-von-Guericke-Universität, 
verantwortlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gedenkstätten des Landes und des 
Kulturhistorischen Museums, wurde gebildet und wird das Projekt begleiten. 
 
In Vorbereitung ist nun die Ausstellung „Verfolgung in Magdeburg in der Zeit des 
Nationalsozialismus“ in der ersten Hälfte des Jahres 2008 im Kulturhistorischen Museum. Das 
Thema schließt nicht nur rassisch begründete Gewaltmaßnahmen, wie die gegen Sinti und Roma 
oder gegen Juden, sondern auch die religiös (christliche Kirche, Zeugen Jehovas) und politisch 
motivierte Verfolgung (Sozialdemokraten, Kommunisten u.a.) zwischen 1933 und 1945 ein. 
 
Die inhaltliche Vorbereitung der Ausstellung beginnt mit einem Workshop am 13. März 2006 im 
Kulturhistorischen Museum Magdeburg. Das Ziel ist, den Stand der Forschung zu bestimmen, 
die Ausstellung in ihrer Gliederung zu entwerfen und Themen für eine geplante Publikation zu 
erarbeiten. 
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